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3 Uebersicht über die behandelten Lehraufgaben. 

Der Unterricht wurde nach den Bestimmungen Jcr Lehrpläne und Lehr­
aufgaben fü1 die höheren Schulen in Preussen ,·om Jahre 1901 erteilt. Die 
fü:richte über die Schuljahre 1902 und 1U03, in welchen Jie in den einzelnen Klassen 
durchgenommenen Lehrstoffe im Anschlus,; an den amtlichen \Vortlaut der „ Lehrpläne" 
zusammengestellt sind, stehen auf \Vunsch c.!en Henen Geistl·chen und anderen Herren, 
die Schüler für die Anstalt ,•orbercitcn, jederzeit gern zur V crfügung 

a) Lektüre von Schriftstellern. 

D cu tsch: 

Obertertia. Uhland, Herzog Ern!-t rnn Schwaben, 
Untersekunda: Schiller, W ilhclm Tel! und Jungfrau von Orleans; Hauslektüre: 

Körner, Zriny; Heyse, Kolberg. 
Obersekunda: Au~gewähite Abschnitte aus dem Nibelungenlied und der 

Gudrun und eine Anzahl von Liedern Walters von der Vogelweide; Lessing, l\linna 
von Barnhelm; Goethe, Hermann und Dorothea; Hauslektüre: Schiller, Jungfrau von 
Orleans; Freytag, Journalisten. 

La tcin isc h: 

Untersekunda: Cicero, in Catilinam I u. m, Livius I u. II m. A.; Ovid, Meta­
morphosen, Tristicn, Elegien m. A ; Vcrgil, Aeneis I u. II m. A. 

0 berse k unda: Li\'ius XXI 11. X.X CI m. A.; Sallmt, bcllum Jugurthin; Cicero, 
de imp. Cn. Pomp.; Vergil, Aen. V I- XII m. A. 

Griechisch: 

Untersekunda: Xenophon, Anabasis m-VII m. A.; Helleuika l u. II m. A. ; 
Homer, Odyssee 1-JX m. A. 

0 hcrsekunda: Herodot V-VII m. A.; Xcnophon, l\lemorabilien m. A.; 
Homer, Odyssee X-XX[V m. A. 

Französisch: 

Untersekunda: Erkm:mn-Cbatz, \:Vaterloo; 
0 be rsekunda; l\lcrimce, Columba; Racine, Athalie. Hauslektüre: Souvestre, 

.Au coin du fcu. 

b) Deutsche Aufsätze. 

L' n t e r s e k u n d a : 
1. \\'arum war das Urteil des Ordensmeisters in Schillers .. Kampf mit dem Drachen·• hart, aber 

trotzdem gerecht? 2. Die l'llängel der K1iccszucht im Söldner!Jecre des Kyros nacli Xenophons 
Anabas I. o:id 11. 3. Die \'erhandlungen auf dem Rütli (Klassenaufsatz.) .!. Tells dreimaliges Zu­
sammentreffen mit Gessler. 5. Der liebcrgang der Griechen über den Kentrites. fl. Vivos voco, 
mortuos plango, fulgu1a lra111:o. (Klassenauf a1z.) 7. Der Gane der Handlung in Körners „Zriny" . 
8 Der l\lcnsch im " ampfe mit der ?\atur. 9. Die Lage Karls VII ,·or dem Erscheinen der Jungfrau 
von Orleans. (Prüfung,,-aulsatz.) 

Obersekunda: 
1. Teilheims innerer Kampf zwischen Ehrgefühl und Liebe im drillen Akte des Lustspiels 

.,l\linna von Barnhelm". :?. Inwiefern ist Lessings „l'llinna von 13arnhelm'' e in nationales Drama? 
3. l\lit w~lchcm Rechte !>agt Karl VII. im dr itten Aufwge der ,.Jungfrau von Orleans": Tae: wird es 
auf die dichte Nacht. (Klassenaufsatz.) 4. Tune ccde malis, sed contra audentier ito ! 5. Siegfrieds 
Jugendgeschichte nach der deutschen und nordischen Ueberlieferuni::. li. Welche Hindernisse hatte 
Hannibal auf seinem Zuge nach Italien zu übe1 winden? (I<las~enaursatz.) 7. a 1 Die steigende Hand­
lung in Freitags Journali$ten. b) Die Lösung des Kontlikts in Freitags Journalisten. 8. Die l\lulter 
in Goethes „Hermann und Dorothca" als ]lilllc1in. 
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4. Technischer und wahlfreier Unterricht. 

1. Turnen. Die Anstalt besuchten im Sommer 256, im Winter 2il2 Schüler. 
Von diesen ,rnren befreit: 

Vom Turnunterrichte 
überhaupt: 

Auf Grund ärztlichen Zeugnisses: im S. 9, im w. 10 

Aus anderen Gründen 
II " " " 

Zusammen im S. 9, im \\'. 10 

Abo ,·on der Gesamtzahl der 

Von einzelnen 
Uebungsartcn: 

im S. 1-!, im \\'. 8 

Jt " 
,, ,, 

im S. 14, 1m \\'. 8 

Schüler im S. 3,8° u, im W. 4-'l,0 1111 S. 5,H0 'u, im \V. 3,2n 0 

Ausserdt:m \\'aren 13 auswärtige SchUler wegen des weiten Schulweges teil­
,,·cise befreit. 

Es bestanden bei den 7 zu unterrichtenden Klassen H Turnabteilungen; zur 
Jdein~ten ,·on diesen gehörten 67, zur gri\sstcn 94 Schüler. 

Für den Turnunterricht waren wöchentlich insgesamt 9 Stunden angesetzt. Er 
erfolgte, soweit die Witterung es zuliess, auf dem Schulhof, sonst in der Turnhalle. Die 
d, itte Turnstunde ,rnrdc im Sommer häufig zu Bewegungsspielen benutzt. 

Zu Anfang des Schuljahres wurde ein Fussball-Spielvercin gegründet, der sich 
eifrig betätigt. Es gehören ihm 32 Spieler aus den Klassen IV - Off an. 

Die Uadeanstalt eines hiesigen Privat-Unternehmers wurde in die;;em Sommer 
\\'iederum an drei Nachmittagen der Woche \'Oll den Schiilern unter Aufsicht eines 
Lehrers fleissig benutzt; einige ,·on ihnen erlernten auch das Sch\\'immen. Die Zahl 
der Freisch\\'immer beträgt 36, also 15"" de, Schüler 

2. Fiir den Chor gcsa n g \\'arcn wiichentlich zwei Stunden angc;;etzt. Ihn erteilt 
Progymnasiallehrer \\'ebcr. 

3. Am ,,·ahlfreien Zeichenunterricht beteiligten sich im Sommer 13, im 
\\'inter 12 Schüler. 

-1. Am wahlfreien Unterricht im Engli sehen nahmen rn, 11n H ebräi sehen 
4 Schüler das ganze Jahr hindurch tril. 
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8. Verfügungen der vorgesetzten Behörde 

von allgemeinem Interesse. 

Berlin, den 9. Juli 1907 und den 30. Juli 1907. Der Herr l\linister erlässt eine 
neue Anweisung zur Verhütung der Verbreitung i.ihertragbarer Krankheiten durch die 
Schulen, wodurch die Vorsteher der Schulen und die Schulaufsichtsbehörden zu einer 
gesteigerten l\'litwirkung bei der Verhütung und ßekämpfung übertragbarer Krankheiten 
herangezogen werden. 

Berlin, den HJ. September Hl07. Es ,,·i1 d ~eitens des Herrn l\linistcrs die Be­
stimmung betont, wonach sowohl in die gewöhnlichen im Laufe des Schuljahres amzu­
stellenden Zeugnisse bis in die Oberprima hin als auch in die Reifezeugnisse und in 
die Zeugnisse über die bestandene Schlussprüfung ein Urteil über die Handschrift des 
Schülers aufzunehmen ist. 

Coblenz, den 7. Dezember 1907. Das Königliche Provin1.ialschulkollegium ,·er­
ordnet, zu Beginn jedes Schuljahres den Obersekundancrn die Teilnahme am englischen 
Unterricht nachdrücklichst zu empfehlen und weist wiederholt auf die Bestimmung der 
allgemeinen Lehrpläne hin, wonach es bei den Gymnasien zulässig ist, dass in den drei 
oberen :Klassen anstelle des ,•erbindlichen L'nterrichts im Französischen verbindlicher 
Unterricht im Englischen mit je drei Stunden tritt, das Französische aber wahlfreier 
Unterricht mit je 2 Stunden wird. 

Coblenz, den 25 Dezember 1907. Die Schlmsprüfung des Herbsttermins :m 
sechsklassigen Schulen kann unmittelbar vor ßcginn der grnsscn Ferien angesetzt werden, 
sofern von dieser Anordnung keine Nachteile für die Prüflinge zu befürchten sind. 

Coblenz, dm 20. Februar J 908. Die Behörde stellt anheim, die von ~chülern 
der beiden obrren Klas~cn selb,tändig amgeführten zeichnerischen Arbeiten mit der 
Besc.hcinigung der selbständigen Ausführung zu versehen. 

Coblcnz, den 20. Dezember l 9D8. Ferienordnung für Schuljahr 1908 09. 

1. Pfingstferien: 
2. Herbstferien: 
3. \Veihnachtsfericn: 
4. Osterferien: 

Schluss des Unlerrichls: 
Freitag den 5. Juni. 
Freitag, den 7. August. 
J\littwoch, den 23. Dezember. 
Freitag, den 2. April. 

Anfang des Unterrichts: 
Dienstag, den lß. Juni. 
Dienstag, den 15. September. 
Freitag, den 8. Januar. 
Donnerstag, den 22. April. 

C. Zur Geschichte der Anstalt. 

Im Kuratorium trat schon gleich mit Beginn des neuen Schuljahres eine Aenderun g 
-ein. Am 1. April nämlich schied Bürgermeister Grennebach nach einer cinund­
,dreissigjährigen, an Arbeit und Erfolgen reichen Wirksamkeit aus dem Amte und legte 
damit auch den Vorsitz im Kuratorium nieder. Seine grossen Verdienste fanden all­
seitig höchste Anerkennung. Die stete Fürsorge, welche er der Anstalt b.!wiesen hat, 
sei auch hier mit gebührendem Danke hervorgehoben; in-;bcsondere mag darauf hinge­
wiesen werden, dass er den Ausbau zu einem Vollgymnasium tatkräftig förderte. -
Am 18. J\Iärz J 907 bestätigte das Königliche Provinzial-Schulkollegium das neue Statut 
,des Progymnasiums, das vom Kuratorium am 29. Dezember 1906 angenommen worden 
war. Einer ßestimmung dieses Statuts gcmäss ist Pfarrer Altenpohl seit Beginn des 
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Schuljahres ständiges Mitglied des Kuratoriums. - Am 7. Oktober trat der neu ge­
wählte Bürge, meister Dr. Pohl sein Amt an. - Am 6. l\lärz 1907 verstarb der Stadt­
Yerordnete Kaufmann N. Thelen, der lange Jahre hindurch dem Kuratorium als pflicht­
eifriges l\litglicd angehörte An seine Stelle wurde Beigeordneter Thcod. Jos. Reiff 
gewählt. Somit gehören augenblicklich dem Ku1 atorium folgende Herren an: Bürger­
meister Dr. Pohl, Vorsitzender; Landrnt Kcsselkaul, Königlicher Kompatronats-Kommü,sar; 
Pfarrer Altcnpohl; Dr. med. Gottsacker; Kanonikus und Dechant Kirvel; lleigeordnetcr 
Rentner Ph. A. Kohlhaas; Beigeordneter Rentner Rciff; Stadt,·crordneter Rentner Ant. 
Triacca und der Unterzeichnete. 

\\'egen der Angliederung der Obersekunda Ostern 1907 waren zwei Oberlehrer­
stellen neu zu besetzen. Fur die eine wählte d.is I-~urato1ium den wissenschaftl. Eilfs­
lehrer Allendorff am Gymnasium in Rheine, der mit Anfang des Schuljahres seine 
Lehrtäligkeit hier begann. Die nnderc verwaltete während des So1111nerhalbjahres der 
Probekandidat Emil Vogt, der im Herbst dem Progymnasium in Eupen überwiesen 
wurde. Inzwischen war der wissenschaftliche Hilfslehrer Dr. Höbler am Gymnasium 
in Oberlahnstein vom Kuratorium zum Oberlehrer gewählt worden; Dr Höhlcr trat 
am l. Oktober an die hiesige Anstalt über. 

Durch Erlass rnm 5. Juli 1907 wurde dem Oberlehrer Dane der Charakter als 
Professor und unter dem l 5. Juli der Rang der Räte IV. Klasse verliehen. 

Das Schuljahr begann am Dienstag. den 16. April, nachdem tags vorher die Auf­
nahmeprüfungen stattgefunden hatten. 

Am Christi Himmel fahrtsfeste, den 1. Juni, feierten 2 l Schü!er der Anstalt das 
Fest der ersten hl. Kommunion. 

Am 23. Juli machten sämtliche Klassen mit ihren Ordinarien Ausflüge; Ober­
und Untersekunda fuhren nach Königswinter und durchwanderten das Siebengebirge; 
die Obertertia besuchte Ems, die Untertertia und Quarta fuhren nach Kaisersesch und 
marschierten von da nach Kochern; die beiden untersten Klassen bestiegen den Krahnen­
berg bei Andernach. 

Am 21. Oktober nahm der Kreisnrzt l\Iedizinalrat Dr. Litter„ki eine Untersuchung 
der hygienischen Ve1 hältnisse der Anstalt vor. 

Am 27. Januar beging die Anstalt in üblicher Weise die Feier des Geburts­
tages Sr. l\lajestät des Kaisers Zu der festlichen Veranstaltung hatten sich so 
zahlreiche Angehörige und Freunde der Anstalt eingefunden, dass sich der wiederum 
mit freundlichem Entgegenkommen überlassene Kasinosaal als zu klein erwies. Die l\lusik­
und Gesangs-Vorträge unterstützten auch diesmal mit dankenswerter Bereitwilligkeit 
mehrere Herren aus hiesiger Stadt. Die Festrede hielt Oberlehrer Allendorf!. 

Der Nachmittagsunterricht fiel im Sommer wegen grosser Ilitze an 4 Tagen aus. 

\\'cgen Krankheit setzte Progrmnasiallehrer Jarre am 13. Februar, Oberlehrer 
Allendorff am 8. Feb1uar, Oberlehrer Dr. Werner vom 20. Februar bis zum 
5. März, der Direktor vom 1. bis G. und vom 18. bis 29. Febrmr den Unterricht aus. 
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D. Zahlenmässige Mitteilungen. 
1. Uebersicht über den Schulbesuch während des Schuljahres 1907- 1908. 

7 ou urr I om um 1v V VI summe 

1. Bestand ;im l. Februar HJ07 22 27 -!O 37 

'2. Abgang bis zum Schlus~c des Schuljahres 1906 7 3 2 3 4 13 

3a. Zugang durch \'cr~ctzung zu O,tcrn 1907 H 1\1 19 33 29 41 155 

8h. Zul,!ang durch Aufnahme zu O~tern 190i 5 3 i fi H 70 

4. Bestand im Anfang des Schuljahres l 907 8 19 27 -1-7 51 -1-7 25n 

5. Zugan::r im Sommerhalhjahr 1 

6 Ah~ang im :-nmmcrhalhjahr 2 1 7 

ia Zugang durch \'crsetzung zu '.\lichaelis . 

7b Zugang durch Aufnahme L.ll '.\lichaclis :! 

8, Bestand im Anfange des \\'interhalbjahres 18 '27 -!ß ii l 

9. Zug:rng- im Y,'inlc1 halhjahr 2 

10. AhJ.!ang im \Vintcrhalliphr 

11 . Bestand am 1. Februar 1908 25 27 .J5 -J.O 30 -!6 251 

1 '.!. DU1chschnittsaltcr am 1. Februar 19;)3 Ji,78 16.86 15 11 1198 J;l,7 12,26 11 ,11,"i 

2. Religions- und Heimatsverhältnisse der Schüler. 

1. Im ,\11fa11g dt•s Sommc1halbjahrc,s 

:! Im ,\nl"ang- des \\"intcrhnlhjahres 

3. .\m J. Februar Hl0S 

Kalh. [mu. 0 SSl1. 

Pl 

i:-1 1 

1•.t .. 

3. Schlussprüfung. 

[lg.. ~US· AUS· 
Israel he1mls:be wa•119e IJotl~r 

H 

1 .j. 

1 ~ lli.J, b7 

Im Hcrb,-t tcrmin unlerzogt.:n sich 2 Schüler der Schlu,sprüfnng. für \\'eiche ucm 
flin.:ktvr die Obliegenheiten des Königlichen Kommbsars durch V crfügung des König­
lichen Pro\·inzial-Schulkollcgiums übertragen worden waren. ,\ u f G rund der K I a s s e 11 -
lci--tu11gcn und desErgcb11issesdcrmünulichc11 und schriftlichen Prüfung 
k (t 11 n t c d e n b e i d e n S c h ü I c rn d i e R c i f c fii r d i e O b er s e k u n d ,l e i n c s G ~ m -
na,-i11111s zue r kannt \\'Crdcn. 
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Durch \'erfügung des Königlichen Provinzial-Schulkollegiums waren auch für den 
Ostertermin die Befugnisse des Königlichen Kommisrnrs dem Direktor übertragen. 
Die schriftlichen Prüfungsarbeiten wurden vom 9.-14. März angeferli${t. Die mündliche 
Pdfung, die nur für einen Teil der Schüler in einzelnen Fächern erforderlich war, wurde 
von dem Direktor während der regclmässigen Unterrichtsstnnden in der rnrletzten Schul­
woche abgehalten. Auf Grund der Prüfung erhielten zwanzig Schüler 
das Zeugnis der Reife für die Obersekunda eines Gymnasiums und das 
Zeugnis über die wissenschaft l iche Befähigung für den einjährig-frei -
willigen Mil itärdicnst. 

Nr. Name 
1 

Koo-
Geburtstag Geburtsort ress ,on Des Vaters Ge\\ählter 

Beruf Name, Stand I Wohnort 

Herbs t 1907. 

1 

2 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Dictz, Gottfried 7. Juni 1889 l\laycn kath, I 
Zilken. Arthur 1 

30. Aug. 1889! Coblcnz kath. 

Ostern 1908. 

Adorf, \\'ilhclm 1 :1 l\lärz 1891 :Hayen 

Beils, Wilhelm 126. Nov.1~90 illayen 

knth. 

kaü1~1 
D . 1 \" 1 8 l\J • 1891 Hiersdorf , appnc 1, ,,a ter . a1 (Kr. Altenk.) e\ang. 

Htiri!!, Peter :l7. Sept. 1891 Dünlc(,enheim kath. 
.. (Kr. Cochem) 

Ilerschbach, Ferd. 6. Juli 1889 Kottcnhcim kath. 

Hcrtmanni, Heinr. IJ. Dez 1890 1\fayen kath. 

Jarre, Hnns 5. Jan 1893 Mayen kath. 

Kaumanns, Pani :25. Fehr. 1893 .Mayen k.ith. 

Kircher, Joh. 5. Juli 18!10 l\fonreal kath. 

10 Klee, Josef 17. Jan. 1889 Mayen kath. 

11 Kohlha;i~, Ernst 19 No,. 1H89 l\layen kath. 

J2 Körner Joh. 16. Juni 1890 Alerzlic~ k tl 
, Lclkr. Tner ·a 1· 

13 Lung, Otto ':!6 .• Juni 1890 Kottcnheim kath. 

J.! Neuerburg, Steph. 12 Aug. tt49l \\'ittlich kath. 

kath. J 5 1 Sa, elsberg. A nt. 

l(i Schäfer Jos. 

1, Se~terhenn. P. 

18 Severin, Gottfr. 

1 !1 Stein, Jos. 

.?1. l\Jai 1891 

7. Okt.. 189:2 

l\fayen 

l\laycn kath. 

.,,0 , 1 . 1891 l~ai,e_•rse,ch 1 11 " · "ai 1Kr. C orhcm ,a 1
· 

:!:2. Juni 1891 Mayen kath. 

1- l' 1 U,9i \\'cikr k 1 
::i •• c ;r. c ~, Kr. Cochem) ·at 1. 

t Kaspar D. 
Häcker und Wirt 

~1ichnel Z. 
J,anf ann 

i\Tathias A., 
G ruhen hesitzer 

t l:'ctcr IJ. 
Klempner 
lk111r. D. 

Grnhcndirektor 
!'eter II. 
Ackcrcr 

lohan n H., 
·Landwirt 

~lath. Jo,. H. 
F;ihrikhcsitzer 

Jchann J., 
l'rol!y '11nasiall. 

Jost:1 1,., 
., IISI izrat 

J"hann K. 
Ga~twirt, 
Jo:,. 1,., 

Kaurmann 
Peter JC, 

llotclhe ;ilzer 
r crdinantl K ., 

Zugführer 
Georg 1,. 
Kaufmann 
Johann 2'\., 
Kaufmann 
August S.1 

Notariatssl'kretär 
Franz Georg S .• 
Biirgcrmcislcr 

l'cl er ::; . 
Huchhandlcr 

t-arl :::-.. 
f_jruhcn hl'sitzer 

!\ ikolaus ~t., 
l ,ehrcr 

1 

2U 1 \\'eher. Alhcrt 8. t\O\' l S9 I 
1 lcinr \\", 

kath· Pruj!ymnasiallehrer 

lllaycn 

Cob!cnz 

Mayen 

lllayen 

~lowllasch. 
h. Hausen 

Oüngcnhcim 

Knttenhcim 

l\layen 

Mayen 

l\lonre:aJ 

l\Jaycn 

l\layen 

l\Jayen 

Kotten heim 

\\'ittlich 

lllaycn 

l\laycn 

Postfach 

Postfach 

(;ymna~ium 

,, 

Kaisersesch I Po:stfach 

lllaycn (;ymnasium 

\\'eilcr 

Mayen 
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E. Sammlungen und Lehrmittel. 

1. Lehrerbibliothek. 

Angeschafft wurden: Rciff, Praktische Kunsterziehung. - l\lünch, Eltern, Lehrer 
und Schüler in der Gegenwart. - Paulsen, Das deutsche Bildungswesen in seiner 
geschichtlichen Enl wickelung. - Uhl, Entstehung und Entwickelung unst:rer l\lutter­
sprachc. - Lehmann, Ucbersicht über die Entwickelung der deutschen Sprache und 
L iteratur. - Heyne, Deutsches Wörterbuch. - Apelt, Der deutsche Aufsatz. - Laas, 
Der deutsche Aufsatz. - Wcndt, Aufgaben zu deutschen Aufsätzen aus dem Altertum. 
- l\lcycr, Deutsche Stilistik. - Sarn, Deutsche Verslehre. - Geyr, Der deutsche Auf­
satz. (Die drei letzten Teile des Handbuches des dcutschen U.1tt!rric'1ts an höheren 
Schulen, hcrausg· von Ad. l\1atthias.) - Bartsch, Nibelungenlied. - Hebbel, Nibelungen. 
- F1eytag, llie Journalisten. - Sallust, Uellum Jugurth v. Opitz. - Cicero, in Verrem 
IV. \"On Richter und Eberhard. - Tacitus, Annalen von Nipperdey und Amdresen. -· 
Tacitus, Historien von E. Wolff. - Tacitt1c;, Germania von E. \ Volff. - Menge, Die 
Oden und Epoden des Horaz. - Homers Ilias von Ameis und lleintze. - Dasselbe 
,·on Faesi und Franke. - Kammer, Aestheti,-cher Kommentar zu Homers Ilias. -
Thucydidcs \'On Classcn und Steup. - Plato, Apologie, Kriton u. Phacdon von Schmclzer. 
- He1 odot von Stein und von ,\ bichs. - Xcnophon, l\Iemorabilien von Kühner. -
La Cour und Appel, Die l'hysik auf Grund ihrer geschichtlichen Entwickcln,J - R1ch. 
Vater, Wärmekraft:naschinen. (2 Udch. aus Natur und Geistes\\'elt). - Arcndt, Grnnd­
begritTe der Chemie. - \\'asmann, Biologie. - Wchthofen, [,\ihrer für Forschungsreisende. 
- Steinstein, Elektricität im Dienste des l\ lenschen. - Lesser, lnfinit1!.;im1lrcchnung. 
ßürnstein, Wetterkunde. - Looser, Versuche aus der Wärmelehre. - Lamprccht, 
Deutsche Geschichte. Band JV, 1. Teil, Bd. VI II, 1. und 2. Tci l, Ud. IX. - Heyck, 
l>eutschc Geschichte, 2. und 3. B<l. - Beloch, Griech. Ge,chichte. 111, l. und 2. -
l\ lcinekc: Das Zeit.i.lter der deutschen Erhebung. - Supan, Die territoriale Entwickelung 
der europäischen Kolonien. - Wirtschaftsatlas der dcut,;chcn Kolonien (1 lerausl{egeb::n 
vom Kolonial. Wirtsch. Komitee). - Hohenzo\lern-Jahrbuc11. Jahrg. l9J7. - Nauticus. 
Jahrg. 19 '7. - Koenen, Gdässknntle der vorrömisc'1..:n, r:.i:nisc'.len u:,J fränkischen Zeit 
in den Rhein landen. - C1 amer, Rheinische Ortsnamen aus vorrömischer und römischer 
Zeit. 

Ferner folgende Zeit schri ftcn: Centralblatt für da-; ge3amte U.1te~richtswe;e.1 
iu Preussen, - Deutsche Blätter für Kunst- und Zeichenunterricht. - ll1rsrh, :.l1tteilungen. 
aus der hü,torischen Literatur. - Lehrproben und Lehrgän~c. - Lyon, Zeitschrift für 
den deutschen Unterricht. - l\lonatsschrift für höhere Schulen von Köpkc wiJ i\[atthias. 
- l\lonatsschrift für das gesamte w·isscn der Gegenwart. - Stati:;ti:;c:1es Jahrbach d~r 
höheren Schulen. - Zeitschrift für das Gymnasialwesen. 

2. Schülerbibliothek. 

Angeschafft wurden: Buschm:rnn, Sazen und Geschichten au; d.!rn Altertum 
und dem l\litte\alter. (Je zwei Exemplare.) - W. S..:ott, \Vaverlcy. Ue1rbeit. vo:1 Hein~ 
richs. - W idmann, Geschichte des dl!utschen Volkes. - Widmann, Geschichte der 
neuesten Zeit. - Archenholz, Geschichte des siebenjährigen Krieges. - Scheffd, Ekkc­
hard. - J Sceber, Ocr e\\'ige Jude. - H. l\Ialot, Sans famille. - Zola, La debacle. 
- Stclling, Aus Bismarcks Familienbriefen. - Schack, Die grossen Hdt.lensagen des 
deutschen Volkes. - Ratze!, Ueutschland. - Negerlein, Gcrm1nische l\Iythologie. -
Erbe, Historische Städtebilder. - Steincke, L::indeskunde der Rh-::in?rovinz. - Gietmann,.. 
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Grund11,--. der Stilistik, Poetik untl Ac;.thctik. - llagt, G1 undriss der tlcuhchcn Staats­
und Rechbkunde. - Chudzinsk1, Staatscinrichtungl'l1 des riimischen Kaiserreiches. -
J\lertens, l list<>risch politi:;chcs AB C-Huch - Danncmann, De, naturwissenschaCtlichc 
C'nterncht auf praktisch-hc111 i-;ti,-cher Grundlage - Koloniales Lesebuch (Baedeke1 s 
Verlag in E,-sen). 

3. Naturwissenschaftliche Sammlungen. 

a) Naturgeschichte. 

i'\cuanschaffungen: Schmeil, \\;md,afdn 1111 den zuol. lntcnichl. - Dcs~I. 
fü1 den botanischen l·ntcnichl. 

b) Physik und Chemie. 

Ncuan„chaffungen: :\lcnzcl, phy,,, \\'andtafcln. Stun,-tcin, Ekl,t1<>techn. \\.1111.l-
tafcln, Serie 1. und II. - Inklinationsnadel, Hobi1 ahmen für Kraftlinienversuche, ln­
fluen1d~ ktrisiermaschinc, isolicrcntles Stativ, Glockcn,pid, Blitz, iihrc, Obe1 rl,ichcnapp:11 at 
dc,gl. nach \'anden lict, Lc) Jener Flasl hc, Kipp,che, Apparat, wcissc Standtla~chc flir 
Flü~,,igkc1tcn, mit Deckelstopfen und di,cktcr Antiquablockschnft, Jt:s~I. gelbe Puhc1-
tia~chcn, r\lolekularn1.ignetenmoclcll nach\. Hc-t:tz, I l11lc1scnmagnc•t, t1 anspo1 tabh; ll.ittcricn 
mit Stüpsdschaltcr, Sclrnlampi·n·meter, 4 \\'1clerstlin<le, Trc,ck( nt•bnenlc I lcllcsen, Kcttl! 
au-; Sillwr und l'latindrähtc, Rogct'sclu <;p11alc mit i\lagndstab, App::11at: ~aclm\'i, 
des Joulc'~chen Gesetze,, de,gl. · Rotation cmec; be\\ cglrchcn L<: 1ll'I s um c111c1 :\la~r cttn, 
Ext1a,trom-Appa1at, Tcsla-lnsl1umcntam11n nach H1111stedt, rlm 1c„cenzrohrc1 Sc 1 tten­
krcuzH,hr, Tisch!'-lat 1\ wm llalt<'n eint I Riintgcn1< h1 c, L. ni\ l'I ~.,btati\ n, eh bunscn, 
J\lodell eines Pac1 not ti · sehen 1.:. inges, I >a \} 's Siehe, hci t ,lam11c, 1 ,,wrnnat isclH's Feuer zeug 
mit i\lt•ssing, Lab, >1 ato1 ium-.;-Thcrmomete,, Gasen! 1\ ickclung,np(Ml',H n.ich 1, 1p11, D, •ppd­
thcrmoskop nach Loo„er, App:11nt: Ausdehnung du Körper, AJ ,,ara• \\ m111cle1t11ng, 
.\ pparat: \\' arme dm eh \' c1 ,llldcrung de, Agg1 cg.111.w,lnnde,, ,\ 1 par.i S1 :1llsd1c \ \'.inne, 
Atc,1m\:i1mc, Elcktri„1erma•chinc nach lfam~Jen, St.1tl\ mit Pc,l•cl11aul lll, Funkcnind11k­
tor mit Konden,atc11 und \'iil11ntc1 b1 cchc1, Tdcphom,lation mit lmluktinnsrolle, Rüntgcn­
riihrcn, Flnoro„kop, Lcit11r.gscl1:1htc, Klc111111,chraulwn 11nd somt1gc Zubehürtc1le. 

4. Lehrmittel f!ir den techn ischen Unterricht. 

Es wurden g1.-schcnkt flir <lt·n t\'ichcnuntc1richt \nn dem Schükr Gan~cr 
(\' 1) 1 n11sgc!'topftc1 Star. R,l cmtock 1 \ 1 1 a11„gesrnpftcr Iltis, 1'1 cicld J. \'I 1 Kabc1-
hli,tc, lfühl (V) 3 gl.1s::iit rtc Flit•scn, Jt1tc1 \' 2 \ ascn, L<>rcn1. \) 1 au,,.:e,topftc„ 
\\'assnhuhn, J{oq•nthal V 1 he111altc1 \\':rncltcller, \\'olf IV) 1 a11,-.gcstopltc1 \\ t11!,!t'1, 
Stl1li11k {IVJ 1 lllumcll\asc. 
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F. Stiftungen und Unterstützungen. 

l. Zum Stiftungsfonds riir unbemittelte Schüler der Anstalt steuerte Herr Kauf­
mann \\'tlh. l\liinzel 100:.\lk. hci. '.\lögcdieseße1eicherungwegen des überaus edlen 
Z" eck es vielfache Nachahmung lindt'n. 

2 Betlürftigen und würdigen Schülern kann bis ;m einem Prozentsatz rnn Zelrn 
,·om llundert das Schulgeld ganz oder teilweise erlassen \\'erden. Die Befreiung 
, om S chulgcld wird jede-,mal nur fiir ein Jahr gew~ihn und kann nach \Vegfall 
da erforderlichen Bedingungen d1.;r Bedürftigkeit und Würdigkeit d.!-; S.:hülcrs entzogen 
werden. Die Schulgeldbcfreinng wird nicht sofort beim Eintritt des Schüler,; in die 
,\nstalt, :,onJern in der Regel erst vom zweiten Schuljahr ab bewilligt. Gesuche 
um Befreiung ,·orn Schulgcl<lc, die also alljährlich im Falle der erstmaligen 
U e \\' i 11 i gu n g c rn c u er t ,,·erden müssen, sind an den Vorsitzenden des Kuratori~un::. 
zu richten. 

8. L' nbcmittelten Schülern können die erforderlichen SchuJIJüchcr \"On der 
Anstalt gclicfc, t werden. 
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G. Mitteilungen an die S chül er und deren Eltern. 

Der Schulschluss c1folf.!l am F1t·itag den 3 April. Per l·ntc11ichl beginnt 
"'\\icde1 am Jlonncrslag, den :?3. 1\pril. 

Nach den Bv,timmungcn 1•1halte11 die Schük1 ,or den 1Ierbstfcricn, zn \\'e1h1ud1tcn 
und z11 ()stcrn Zt·ugnisi'c. Aussc1ck-111 werden den Eltc1n in der l\lttte der lll'idcn 
ersten D,ittcljah1c noch aus sei or dent I ichc licnac h richt ig11nf.!cn nach Fe~stcll11nf.!cn 
in <lc1 Lehrei konferenz ühc1 sendet, ,,cnn <lie Leistungen eines Schülers im \. crglc1ch 
w dem letzten Zeugnis in bedenklichem rilassc nachgelassen h,1ben. Die \'ersetzung 
odc1 l'\ii.:htversctzung der Schüler ist a11t Grund eingchen<lc1 KonfcrenzlH·tatungl'n ent­
schiedl'n und kann nicht ahgeändert werden. bnc versuchsweise Vcr~dzung clcr 
~chiilc1 in die hi.',h1·1 c Klas~e i~t un2t1l,l~sig. 

Cm unlieb<;ami:n l:.ntt:iuschungen am Jahr<!!>schlu,<;e ,·01 wbeu/:!•'n, H,t den l:ttc1 n 
<lringcn<l zu raten, c.Icn Scl111lze11gniss1·n und Bcnach1 irhtigunJ.!en die gehurigc Beachtung 
zu schenl,en 11nd i.ich, sol alcl ein Schüln in einem I laupLfachc nicht gcni'igt, an den 
Klas:;enleluer ode1 den Din·ktor zu ,,enden, um iil,cr gcci!,!nete '.\bs:-.nahm •n z11 b ·ratl'll 
Die ~l1tghcder des Lehrkoq ers sind gc1 ne be1cit, über Verhalten und Leistungen der 
Schülc1 .i\fökunft zu geben unJ Rat zu erteilen. Die Sprcchstun<len de-, Direktors ,, erden 
Jen Sd1[fü~1 n Ll'l,annt gemacht. Ich bitte Anf1ag1•n über <len Standpunkt der Schlilcr 
nicmab bis zum Schlusse des Schuljahres hina11szu~ch1cben, \\'Ci! dann der ;,;',1t11r 1k·r 
~achc nach hil·n on kein Erfolg mehr zu erwarten ist. ln-,besonderc t•mpf1 hie ich den 
Elte1 n, wenn ::-ie beab.-,ichltJ:!Cn, ihren S öhnen Pri, at1111temd1t t~1 teilen zu las ... en. hieruh -r 
\'orhc1 mit dem Kla,.,enlehrer und, wenn cm ün,cht, auch mit <lern D11 cktur zu beraten, 
damit in dieser fü zichung keine :\li,sg1 itf"c gcsclwhcn. 

i\hmeldungcn ron Schülern ko111wn sch1iftlich oder münd:ich, alH·r nur cl111ch 
die Eltern oder dc1cn Stell\'e1trcter erfolgen. Falls so!chc beab,1chtigt ~ind. bitte ich, 
sie ,sp,1tcstcns In:; wm lli. Ap1il zu bc,,irken . ,\hga ng:-. zeug 111 sse, <l1c hierbei ,c1-
langt ,,c, Jen, werden ko!'tcnf1 ei ausgest1•llt. Da,!1cgc11 werden tiir nacht 1 :iglich ,·erlangte 
Abgangszeugnisse so\\ ic für ,\hsch1 iften fd1herer Zi·u,~nis~e 3 ?\1:trk an Gchuhren für einen 
St f ung-,fonds c1hoben 

An mel dungcn neue, Schiilcr ,,erden am D1enst;,g, den! • April. und :'llittwoch, 
den 15. April, ,·01 mittags , on 10-1 l ·hr im Arntsz11n111e1 des Schulgcbilud ·s cntgcgen­
genommcn Schriftliche Anmeldungen k,in1wn bis zum ~1 Aptil zu jeder 1/ c I t crtolgcn, 
ebenso werden d\\ aigc Anf1 ai.:en ,·on dt!t Direktion s e ts gern bt!ant,,, irtct 

Zur Anmcl<lung sind 1. der Gcbu1 tsschein, :!. das Abgan,.!SZCll::!nis der zuletzt be­
suchten Schule, :1. d.!r lrnpf,chem oJer, wenn de1 Knabc da-, 12. Lcbensp11r bereit-; 
überschritten hat, eine Bescheinigung iil,er die Wicc.Ie,imp(ung , or,mlegcn. 

Die Aufnahme in die Sexta c1folgt ,·orscl11ifts1r.ässig nicht ,·o dem ,ol!cncktcn 
9 . LebetbJah,c. Die Kenntnisse, ,,eiche bei der Priifunf{ für d1t. Slx a nachgewiesen 
werden müssen, smd: Gl'l:iufiges Lesen deutscher 1111d lateinischer Druckschrift; e:nc 
leserliche Handschrift, Fertigkeit, Vorgcsprochcnl's ohne grobe Fehler 111 deutscher und 
lateini,chcr Schtiit nachzusch1eiben; zil'mlichc Sicherheit in den vie1 Grnndrcchnungs­
a,ten in ganzen Zahlen. 

Die Eltern \\ c1 den <l,1ra11l aufme1 b.1111 gc 11:tcht, <fass In all~em.!incn der Elementar­
schüler die zum Ei n tri t t in die St', t a er,-01 dcrlichen Kvnntnissc b:•,-1t1.t, wen n er 
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die <lem -L Schuljahre entsp1echen<le Klasse dt,rchgemachl hat. Es liegt 
im Interesse der Eltern, diesen Zeitpunkt nicht zu vcr-;äumen, da bei späterem Eintritt 
in die höhere Schule der Knabe in der Regel zu alt wird, um das Gymnasium ganz 
oder zmn grüssercn Teile drn chzumachen. Ich erinnere besonders daran, das Sc h ü I e 1-

bc i der Aufnahme in Sexta dac; 1~. Lebensjahr, bei der Aufnahme in 
Quinta das 13., bei der .Aufnahme in Quarta das l!:>. Jahr in der Regel nicht 
iiherschrittcn haben dürfen . Ausnahmen dürfen nur mit Genehmi1-,111ng des Pro­
vinzial-Sclrnlkollcgiums gemacht werden. 

Die i\ufnah mcprüf11ngen beginnen am ~litt\\'0ch1 den 22. April, morgen ~ Chr, 
im Schulgebäude. 

Auswärtige Schüler finden L'ntcrkunft in Bürgerhäusern l lim,ichtlich der \\' a h 1 
und Jedes späteren Wechsels der Wohnung ist \ orherig c Rücksprache mit 
dem Dit'cktor 11nd dessen Genehmigung erforderlich. Es können nur ~olche 
Pensionen in Betracht kommen, welche ausreichende Gewähr dafür bieten, dass sie dit• 
Schule bei ihrem Er,:iehungswerke nach Kräften untcr~tiitzen. · 

Mayen, im April 1908. 

Der Direktor, 
Dr. Arns. 

====I'( ~ )l tl= === 




